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Fragen einzureichen, derer sich sowohl die Experten, 
als auch die Politiker annehmen. Mithilfe dieses Me-
diums kann vertieft auf die echten Anregungen und 
Sorgen der Bürgerinnen und Bürger eingegangen wer-
den, um einen angeregten und erfolgreichen Dialog 
zu ermöglichen.

DIE RICHTUNG EUROPAS

Die nächsten Europawahlen im Mai 2019 werden die 
Richtung in die die EU geht, erheblich beeinflussen.  
Es ist nicht ausgeschlossen, dass die EU zugunsten 
nationaler Vorstellungen zerfällt und damit auch die 
weltpolitische Bedeutung der europäischen Staaten 
im Konzert der anderen Weltmächte schwindet.

Daher ist es jetzt unbedingt not-
wendig mit den Sorgen und dem 
Feedback der Wählerinnen und 
Wähler auseinanderzusetzen. 
Transparenz und erleichterte 
Kommunikation und Bereitstel-
lung relevanter Information sind 
vor diesem Hintergrund zentral.

WIR LADEN HERZLICH ZU DEN 

BÜRGERDIALOGEN EIN UND 

FREUEN UNS AUF EINE REGE  

BETEILIGUNG!

Im Mai 2019 finden erneut die Wahlen zum Euro-
päischen Parlament statt. In den letzten Jahren gab 
es in der EU nicht nur einen enormen Anstieg an 
euroskeptischen Tendenzen, sondern zeitgleich einen 
massiven Rückgang der Beteiligung an Europäischen 
Wahlen. Die Bürger sind zunehmend skeptisch über 
den Fortgang der Europäischen Integration. Dieser 
Prozess wurde besonders von der Eurokrise und der 
Migrationskrise vorangetrieben.

INTERAKTIVE BÜRGERDIALOGE

Es fällt zunehmend schwer, zwischen Klischees, 
Fake News und tatsächlichen Problemen zu unter-
scheiden. Die Landeszentrale für politische Bildung 
Sachsen-Anhalt möchte daher mit den Interaktiven 
Bürgerdialogen umstrittene Kernthemen aufnehmen, 
über mögliche politische Optionen informieren, die 
Konsequenzen der jeweiligen Optionen aufzeigen 
und Bürgerinnen und Bürger mit Ihrem Votum an den 
Entscheidungsprozesse zur Gestaltung der Zukunft 
Europas teilhaben lassen.

Thematisch geht es insbesondere um die EU-Asyl und 
Flüchtlingspolitik, den sozialen Ausgleich und Solida-
rität zwischen Nord und Südeuropa (Transferunion), 
den Euro, die Bankenunion und die Politik der EZB, 
sowie die Europäische Außen-, Friedens- und Sicher-
heitspolitik. 

Erstmals wird das interaktive Medium „SLIDO“ in 
einem solchen Rahmen Anwendung finden, das es den 
Teilnehmern der Bürgerdialoge erlaubt, anonym mit 
dem Handy Befragungen zu beantworten und auch 
selbst während der gesamten Veranstaltung anonyme 


